Gemeinsam gegen Motorradlärm

Nicht nur für die Anwohnerschaft am Klingenring, in Flamerscheid u.a. ist es gerade an schönen Sommertagen ein Ärgernis: Motorradlärm. Um dagegen vorzugehen, schließt sich die Stadt als erste Kommune einem Forderungskatalog Wermelskirchens an. Weitere Städte sollen noch dazu kommen.

Gemeinsam wird u.a. die Einführung einer absoluten Schallobergrenze, die Geltung der EU-Lärmvorschriften nicht nur für Neufahrzeuge oder die Einführung von Sanktionen bei Lärmverstößen gefordert. Die Städte werden gemeinsam mit diesen Forderungen an alle relevanten Akteure herantreten.

Dabei ist erklärtes Ziel: Motoradfahren muss möglich bleiben - bei verträglichen Lärmwerten.

